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Ich krame den Thread mal aus, weil ich zur Zeit genau das gleiche Problem habe.

Eine Nachhilfeschülerin von mir (Mathe, 4. Klasse) kann die Aufgaben bei mir und auch wenn
sie mit ihrer Mutter übt gut rechnen. Sie hat zwar ab und zu Fehler, aber für eine "Drei" müsste
es eigentlich immer ausreichen. Manchmal denke ich vorher sogar, es könnte noch besser
werden.
In den Klassenarbeiten schreibt das Mädchen aber immer wieder Vieren und manchmal sogar
Fünfen. Ich bin mit meinem Latein echt am Ende. Sie kann es nämlich eigentlich.

Auf Nachfrage hat sie mir erzählt, dass sie vor den Mathearbeiten "immer ganz aufgeregt" ist.
Leidet sie vielleicht an so heftiger Prüfungsagst, die zur Folge hat, dass sie ihr Wissen nicht
abrufen bzw. anwenden kann?

Ich würde ihr gerne helfen, aber mit rein fachlicher Nachhilfe ist das wohl nicht getan. Zum
Psychologen kann ich sie aber deshalb auch nicht schicken. Wie kann ich dem Kind helfen? Was
macht Ihr mit solchen Kindern?
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